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Inhaltsangabe
Ich hab mir mal gedacht, dass man in den HP Büchern viele Sachen nicht mitbekommt, weil Harry nicht dabei
ist. Deswegen wollte ich bei ein paar stellen schreiben, wie sie hätten verlaufen können.(meistens
wahrscheinlich R/Hr :D)
     
     Ich hoffe ihr habt es irgendwie verstanden. Also ich bitte euch es zu lesen und ein paar kommis zu
schreiben
     
     
     Vorwort
Hey, schön vieeele Kommis hinterlassen. 
     vsdlg vreni :-D
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Was hast du mit der da gemacht??
Diese Stelle ist im deutschen Band auf Seite 482. Lavendasr sieht Ron Hermine aus dem Jungeschlafsaal
kommen ( Harry ist unterm Tarnumhang ) und stellt Ron zur Rede
      ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
     
     "Was hattest du denn mit der dort oben zu suchen?", kreischte Lavendar Brown und starrte gradewegs
durch Harry hindurch auf Ron und Hermine, die zusammen vom Jungenschlafsaal kamen. Während Harry von
ihnen weg  durch den Raum stürmte, hörte er Ron noch etwas stottern. "Ach... wir waren nicht alleine da
oben... Harry war noch da..." Lavendar Browns Mine verzerrte sich. "War? Harry Potter war da? Und dann ist
er gegangen und ihr zwei wart alleine, da oben, ohne Harry!" Sie gestikullierte wild mit den Armen und auf
ihre Stirn schlich sich eine pulsierende Ader. "Ich denke ich werd dann gehen.", sagte Hermine und machte
sich schnellsten Schrittes auf und davon. Rons Ohren färbten sich rot und er suchte verzweifelt nach einer
Lösung, diesem Geschehen geschick zu entrinnen. "Hermine, warte k-komm doch mal wieder zurück, ja?"
Hermine drehte sich verblüfft um, doch Ron sah sie eindringlich an. Lavendar stieß einen hohen spitzen Laut
aus. "Was?!? Du willst also wirklich so eine, gegen mich?..." Sie kreischte weiter und Ron beugte sich zu
Hermines Ohr runter und flüsterte: "Hermine, bitte lass mich einfach machen und du nickst zu allem was ich
frage. Bitte, Hermine du würdest mir einen riesen Gefallen tun." Hermine blickte ihn skeptisch an, willigte
jedoch ein. "Spitze!", flüsterte Ron fröhlich und grinste. "Komm schon gib mir eine Antwort Ron. Du willst
sie gegen mich?!?" Sie ergriff seine Hand doch er sagte zögernd: "Also ehrlich gesagt schon." Lavendar ließ
den selben spitzen Laut von sich wie schon einmal und ihre Hand sackte langsam zurück an ihren erschlafften
Körper. Sie schniefte. "Also wart ihr doch alleine oben?" fragte sie heiser und schluckte. "Naja, schon. Oder
Hermine?", fragte Ron Hermine und guckte verlegen auf den Boden. Hermine hätte in einem anderen Fall nie
gelogen, sie hätte sich nie überwunden etwas derartiges zutun. Doch sie nickte, immerhin hat sie es Ron
versprochen und Lavendar Brown hatte sie schon oft beleidigt. "Okay, na schön. Fein. Dann, Ron, ist es aus.
Wenn du dich so sehr nach ihr sehnst." Sie schniefte erneut und schlurfte langsam aus dem Raum. Die Tür fiel
ins Schloss und Ron atmete erlichtert auf. "Puhhhh. Tja, dann ähm danke. Weißt du, mir tut sie wirklich Leid,
aber ich wusste einfach keinen Ausweg. Oh mann, das war wirklich gemein. Warscheinlich erzählt sie es jetzt
ihren Freundinnen und dann denken die ich bin ein oller Macho."
     Ron kratze sich am Kopf und seufzte. "Ach, das würde doch niemand glauben und ich glaube nicht das
Lavendar es allen erzählt. Immerhin ist es ihr bestimmt peinlich das du sie für mich abserviert hast.",
versicherte Hermine ihm. "Warum das denn?", fragte Ron verwundert. Hermine lachte nur und sagte:" Ich geh
jetzt in die Bibliothek. Bis dann."
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Der elende Heuchler
"Ron macht mich im Moment einfach krank, was hab ich ihm denn eigentlich getan...?"
     Und Hermine stürmte auch aus dem Umkleideraum.
     Zitternt vor Wut und Enttäuschung, wischte sie eine Träne weg und lief schnellen Schrittes davon.
     Anstatt sich um die zankenden Erstklässler zu kümmern, lief sie einfach an ihnen vorbei und fauchte der
fetten Dame das Passwort zu. 
     "Bitte sehr!", rief sie Hermine entrüstet hinterher, doch Hermine ignorierte sie. Sie konnte einfach nicht
verstehen, warum Ron so gemein und verletzend ihr gegenüber war. Hermine drängelte sich durch Menge, die
im Gemeinschaftsraum ausgelassen tanzte und plauderte. Um Nichts in der Welt, wollte sie jetzt mit
jemandem reden. Sie entschloss sich, einfach hoch in ihren Schlafsaal zu gehen, als sie plötzlich vor einem
eng umschlungenden Paar stand- Ron und Lavendar Brown. 
     Ihr Magen fühlte sich merkwürdig leer an. Hermine war sich sicher, dass er sie nicht bermekrt hatte und
ungewollt stiegen ihr Tränen in die Augen. Sie drehte sich um und stürmte weinend an den pfeifenden Leuten
vorbei und aus dem Geminschaftsraum heraus.
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